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Stadt Schwalbach am Taunus 
-Stadtwerke- 
c/o Wasserversorgung Main-Taunus GmbH ________________________ 
Schützenbleiche 9-11 Ort 
 
65929 Frankfurt am Main ________________________ 
 Datum 
 
 
 

Antrag 
auf Herstellung einer Hausanschlussleitung an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 

 
 
Der Antrag ist mit folgenden Unterlagen in zweifacher Ausfertigung einzureichen:  
 
a) Lageplan 1:500, der das Grundstück mit allen Grenzen und Gebäuden sowie die angrenzenden Grundstücke, Stra-

ßen und Wege darstellt und die gewünschte Stelle für den Eintritt der Wasseranschlussleitung in das Gebäude be-
zeichnet. 
 

b) Nachweis, in welcher Höhe und wann der Wasserbeitrag oder ein ähnlicher Betrag für das Grundstück / Teilgrund-
stück schon gezahlt worden ist. 

 
 
Ich/Wir beantrage(n) die Herstellung einer Wasseranschlussleitung für das Grundstück /Teilgrundstück  
(Hinweis: wird der Antrag durch einen Vertreter des Grundstückseigentümers gestellt, ist eine Vollmacht des Eigentümers erforderlich) 

 

Schwalbach a. Ts., Straße/Nr.  ____________________________________________________________________ 
 

Gemarkung Schwalbach a. Ts., Flur _______________ Flurstück: ____________________________________ 
 

Eigentümer:  _______________________________ _____________________________________________ 
  (Name, Vorname)  (Firma) 
 

Anschrift: _______________________________ _____________________________________________ 
  (PLZ, Ort)  (Straße, Hausnummer) 
 
Kontakt: _______________________________ _____________________________________________ 
  (Telefon / Fax)    (E-Mail) 
 

 

Auf dem Grundstück ist bereits ein Wasseranschluss vorhanden:   Ja   Nein 
 
 
Gemäß Ortssatzung über den Anschluss der Grundstücke an die öffentliche Wasserversorgungsanlage werden 
folgende Angaben gemacht: 

Bauschein-Nr.: 
 
_____________/_______ 

Bitte online  oder in Druckschrift ausfüllen 



 
 

                                                                             

  - Seite 2 von 4 - 

 

1. Beschreibung der auf dem Grundstück bestehenden – geplanten Gebäude, Betriebe und sonstigen Anlagen: 

 
____________________  Wohngebäude mit _______  Wohnungen und ____________________ Garagen 
 
____________________  Industriebetrieb: Art __________________________________________ 
 
____________________  Gewerbebetrieb: Art __________________________________________ 
 
Umbauter Raum des geplanten Bauvorhabens laut Bauantrag _____________________________________ m³ 
 

 
2. Beschreibung der auf dem Grundstück geplanten Wasserverbrauchsanlagen (Anzahl der Zapfstellen): 

 
Küche: 
 
_________  Spülbecken ___________  Spülmaschine(n)   _________  Sonstiges (…...…………….) 

 
 
Bad/Dusche: 

 
_________  Badewanne(n) ___________  Dusche(n) _________  Waschtisch(e) 
 
_________  WC-Spülkasten ___________  WC-Druckspüler _________  Sonstiges (………………….) 

 
 
Sonstige Zapfstellen 

 
_________  Ausgussbecken _________  Waschmaschine(n) _________  Sauna  
 
_________  Schwimmbad _________  Außenzapfstelle(n) _________  Außenschwimmbad  
 
_________  Wandhydrant(en) _________  Hydrant(en) innerhalb des Gebäudes 
 
_________  Zulauf Brauchwasseranlage/Zisterne  _________  Sonstiges (………………….) 
 
 
An besonderen Einrichtungen bestehen – sind geplant: 
 
____________________________________________________________________________________________ 
 
____________________________________________________________________________________________ 
 

 

3. Angaben über vorgesehene gewerbliche Räume 
 
Anzahl der Räume _____________ , voraussichtlicher Wasserbedarf monatlich _________________ m³ 

 

 

4. Angaben über den Spitzenwasserbedarf nach Tabelle 3 der DIN 1988 (EU Norm) 
 

_________________ l/s  (Hinweis: diese Angabe ist unbedingt erforderlich) 
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5. Hauswasserzähler 

Der Wasserzähler wird erst bei Bezugsfertigkeit des Hauses gesetzt. Die Bezugsfertigkeit ist spätestens 14 

Tage vorher telefonisch oder per Fax ( ���� 06196 / 533220; ���� 06196 / 8897385) mitzuteilen. 

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, die Kosten für die Herstellung der Wasseranschlussleitung, bei Inanspruch-

nahme des öffentlichen Verkehrsraumes oder anderer Grundstücke auch die Kosten für die Wiederherstellung 

des früheren Zustandes zu übernehmen.  

 

6. Erdung von elektrischen Anlagen 

Mir/uns ist bekannt, dass das Rohrnetz nicht zur Erdung von elektrischen Anlagen verwendet werden darf. 

 

7. Installation der Wasserverbrauchsanlage (Installation ab der Hauptabsperrvorrichtung hinter dem 

Zähler) 

Der Antragsteller verpflichtet sich, die Errichtung und wesentliche Veränderungen der Wasserverbrauchsanla-

gen (i.d.R. die Hausinstallation) von einem Fachbetrieb ausführen zu lassen, der im Installateurverzeichnis der 

Stadt Schwalbach am Taunus (vgl. Anlage) oder in ein Installateurverzeichnis eines anderen Wasserversor-

gungsunternehmens eingetragen ist. Mir/uns ist bekannt, dass nur auf begründeten Antrag im Einzelfall dem 

Grundstückseigentümer oder von diesem beauftragte Unternehmen die Durchführung der Arbeiten überlassen 

werden kann, wenn die entsprechende Fachkunde nachgewiesen wird.  

 
 
 

..………………………………………            ………………………………………… 
Ort, Datum   Unterschrift des Antragstellers 

 

 
 
 

Bitte nicht ausfüllen 

 
 
Hauptleitung NW ___________ mm Kunststoff/Guss 
 
Hausanschluss NW ___________ Zoll/mm Kunststoff/Guss Länge ________________ m 
 
Zähler- Anschluss NW ___________ Zoll/mm Hausanschlussschieber ________________ Zoll/mm 
 
Zähler-Nenngröße        ___________ m³ Ventilanbohrstelle  ________________ Zoll/mm 
 
 
Antrag genehmigt am ____________________ Anschluss fertiggestellt am  _________________________ 
 durch Firma 
 
 
 
 
______________________________________ ________________________________________________ 
Wassermeister (Unterschrift/Stempel) Unterschrift/Stempel) 
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Die Installation der Wasserverbrauchsanlage wird von folgender Installationsfirma ausgeführt: 
 

        
Installationsfirma 
 

        
Strasse / Hausnummer 
 

             
Postleitzahl / Ort       Telefon    
 

Steht bei Antragstellung die Installationsfirma noch nicht fest, so ist für die Angabe der technischen Daten eine qualifi-
zierte Fachkraft hinzuzuziehen. Ist durch unrichtige Angaben eine Änderung des Anschlusses notwendig, so gehen 
sämtliche Mehrkosten zu Lasten des Antragstellers. Wir bitten um Verständnis, dass bei nicht vollständigen Angaben 
der Antrag nicht bearbeitet bzw. der Anschluss nicht erstellt werden kann.  
 
 
Antragsteller 

 
 
 
             
 Ort, Datum Unterschrift des Antragsteller 
 
 
 
Vom Installateur auszufüllen:   
 

Ich / Wir bestätigen die Richtigkeit der technischen Angaben im Antrag vom    auf Herstellung eines 
Wasseranschlusses für das Objekt: 
 
       
Grundstückseigentümer    
 

       
Objekt - Strasse / Hausnummer     
 

             
Ort       Flur   Flurstück 
 

Ich / Wir verpflichten uns, die Wasserverbrauchsanlagen nach den Regelungen der Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Schwalbach am Taunus und anderer gesetzlicher und behördlicher Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln 
der Technik zu errichten. Wir versichern, dass wir in ein Installateurverzeichnis eines Wasserversorgungsunternehmens 
eingetragen sind. Bei Eintragung in einem ortsfremden Installateurverzeichnisses fügen wir eine Kopie des entspre-
chenden Ausweises bei.  
 
Geplanter Baubeginn am: ……………………………         Geplante Fertigstellung am: ……………………………… 
 
Installateur 

 
 
             

 Ort, Datum      Unterschrift / Firmenstempel 
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